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〈Kurze Inhaltsangabe〉
  In diesem Artikel wird betrachtet, wie das japanische Heer in der Meiji-Zeit das 
Heerwesen und den militärischen Transport mit der Eisenbahn von Deutschland gelernt hat.
  Das erste Kapitel untersucht das deutsche Militärwesen, dessen Kenntnisse die 
Deutschen, die damals nach Japan kamen, und die Japaner, die sich in Deutschland mit seinem 
Militär beschäftigt hatten, dem japanischen Heer mitgebracht haben. Aus dieser Untersuchung 
stellt es sich heraus, dass sich das japanische Heer für die Einführung des deutschen 
Militärwesens schon bis Zwanzigerjahre der Meiji-Zeit entschied. Vom deutschen militärischen 
Transport mit der Eisenbahn lernten die Japaner aber bis in die Zwanzigerjahre der Meiji-Zeit 
nur sehr beschränkt.
  Im zweiten Kapitel wird untersucht, welche Forderungen das japanische Heer in der Meiji-
Zeit von der japanischen Eisenbahn stellte und welche Vor- und Nachteile der deutschen 
Eisenbahn es dabei zu Rate zog. Aus dieser Untersuchung wird es klar, dass das damalige 
japanische Heer an die Eisenbahn Japans die folgenden drei wichtigen Forderungen stellte: 1. 
Die Schienen sollen nicht an der Küste entlang, sondern immer auf dem Binnenland gelegt 
werden. 2. Sie sollen breitspurig sein. 3. Alle Eisenbahnen sollen verstaatlicht werden. Von 
diesen Drei wurde die verstaatlichung der Eisenbahnen in Japan früher als im Deutschen 
Reich verwirklicht （1906）, während der Eisenbahnnetz in ganz Deutschland lange noch nicht 
in der Lage war, vollendet zu werden. Die breitspurigen Schienen konnten letztlich zwar nicht 
verwirklicht werden, aber das wurde durch die Verbreitung des Wagens ersetzt.
  Durch die oben erwähnten Betrachtungen erreicht dieser Artikel die folgenden 
Ergebnisse. Das japanische Heer nahm bis Zwanzigerjahre der Meiji-Zeit ziemlich viel vom 
deutschen Heerwesen in Empfang, während es sich hinsichtlich des Lernens des deutschen 
militärischen Transports mit der Eisenbahn relativ verspätete. Aber dieses beschleunigte sich 
seit Ende des 19. Jahrhunderts zusehends und Japan überholte endlich Deutschland in 
Hinsicht auf die Verstaatlichung der Eisenbahnen. Man könnte sagen: das ist der Augenblick, 



































ケッペンは，実質上軍事教師（表面上銃工）として，1869年 12月から 1871年 6月まで和歌山


































































































































































































































  ㊀ 　日本の鉄道が軍部の主張に従って改正される場合，いわば努力目標として，日独の
鉄道のさまざまな能力が比較して説明されている点。
  ㊁ 　日本の鉄道が軍部の主張どおり改正される場合にかかる費用が，鉄道を改良せず，
その代わりに兵費を増強した場合にかかる費用よりも結局は安くつく，という補足説
明。従来見られなかった経済的な説明がなされている点。


















































































































おもな要求 路線の内陸化 軌道の広軌化 鉄道の国有化
実　現　時 1892年 実現されず 1906年




















































1869年 12月から 1871年 6月まで，軍隊養成や弾薬製造等の面において紀伊で活躍する。
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54）拙稿，25‒26頁。なお，信頼性の高いシュウォルターの研究とは，Dennis E. Showalter, 




［付記］ 本稿は，京都大学大学院人間・環境学研究科に提出した修士論文「軍事と鉄道 ― ドイツ
の日本に対する影響についての考察」（1999年）の後半部を，大幅に改訂したものである。
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